
 

 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 

Mannheim, 04. Dezember 2017 

 
Antrag zu den Etatberatungen 2018 / 2019 vom 11.12. – 13.12.2017 

 

Berufsfeuerwehren stärken: Brandschutzbedarfsplan weiter 

umsetzen, Sicherheit hat Vorrang! 

  

FB / Amt: 37  TEH: X  TFH: Seite HH-Plan: 219, Zeile 12  

Produkt-Nr. Maßnahme/Investitionsmaßnahme:  

Finanzielle Veränderung: 

HH-Jahr 2018 HH-Jahr 2019 Fi-Plan 2020 Fi-Plan 2021 

             250.000          250.000   500.000         500.000 

 

Antrag: 

Zur Weiterentwicklung des Brandschutzbedarfsplans werden im Haushaltsplan 2018/2019 

und in der Finanzplanung 2020/2021 jeweils fünf zusätzliche Personalstellen 

(durchschnittlich 50.000€/Stelle) bei der Berufsfeuerwehr eingerichtet. Eventuell notwendige 

Ausbildungskapazitäten werden eingerichtet.  

 

Begründung / Sachverhaltsdarstellung: 

Die Priorität der FDP-Fraktion beim Thema Sicherheitspolitik in der Stadt liegt eindeutig bei 

der Feuerwehr – nicht beim Kommunalen Ordnungsdienst! 

Das gilt für die Sicherheit unserer Bürgerinnen und Bürger. Gleichzeitig ist es unsere 

Verantwortung als Arbeitgeber, größtmögliche Vorsorge für die Menschen im Dienst der 

Feuerwehr zu treffen.  

 

 
 
 
 
FDP im Gemeinderat 
Rathaus E 5 
68159 Mannheim 
 
Tel.: +49 621 293-9405 
Fax: +49 621 293-9536 
 
fdp@mannheim.de 
www.fdp-mannheim.de 
 
 
 
 

 
 

FDP im Gemeinderat ∙ Rathaus E 5 ∙ 68159 Mannheim 

 
 
Oberbürgermeister  
der Stadt Mannheim 
Herrn Dr. Peter Kurz 
Rathaus, E 5 
68159 Mannheim 
 



Der Brandschutzbedarfsplan gibt klar die notwendigen Standards und 

Handlungsempfehlungen zu deren Erreichung vor. Auf Drängen der FDP im Gemeinderat 

ist es gelungen, bereits in den Haushaltsberatungen 2014/2015 damit zu beginnen, die 

ersten konkreten Maßnahmen des Brandschutzbedarfsplans umzusetzen. Sieben 

Personalstellen zusätzlich, Aufstockung bei Fahrzeugen usw. erfordern mehr 

Betriebskosten, nicht weniger. 

Der Brandschutzbedarfsplan wurde zwar nur vom Gemeinderat zur Kenntnis genommen, 

der politische Wille, diesen kontinuierlich umzusetzen, wurde parteiübergreifend deutlich 

geäußert. Wir nehmen die Kolleginnen und Kollegen beim Wort und beantragen, als 

nächsten Schritt für die weitere Umsetzung fünf zusätzliche Personalstellen im Haushalt 

2018/2019 zu beschließen. Aufgrund der neuen gesetzlichen Urlaubsregelungen der 

Berufsfeuerwehr ist dies ein absolutes Minimum, weshalb wir auch für die Finanzplanung 

2020/2021 weitere fünf Stellen vorsehen wollen. 

 

Bezug zum strategischen Ziel Nr.: 
Leistungsziel-Nr.:             Kennzahl-Nr.: 
Wirkungsziel-Nr..:            Kennzahl-Nr.: 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 

       
Dr. Birgit Reinemund    Volker Beisel    
Stadträtin     Stadtrat  
 

 


